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Anfrage gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates 
 
Gremium Datum der Sitzung 
Bezirksvertretung 8 (Kalk) 28.01.2010, TOP 9.2.8 
 
Glasfasernetzverlegung der NetCologne auf der Ostmerheimer Straße in Köln-
Merheim 
Anfrage der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 21.01.2010 
 
 
Sehr geehrte Herren,  

NetCologne erweitert ihr Glasfasernetz und kommt dabei u.a. in Konflikt mit dem 
Baumbewuchs. 
Bürger erläuterten in diesem Zusammenhang den zu verlegenden Abschnitt auf der 
Ostmerheimer Straße zwischen der Fußfallstraße und der Rüdigerstraße. In diesem 
Abschnitt befindet sich auf der linken Straßenseite Richtung Dellbrück ein schmaler, 
sehr alter und sanierungsbedürftiger Fußweg. Auf der rechten Seite befindet sich 
eine sehr alte Lindenreihe, die sich im Dreieck um die Wiese zu einem Ensemble 
schließt. NetCologne beabsichtigte den Aufriss auf der linken Seite und schnitt des-
halb den Gehweg auf. Danach wurde der Gehweg unverrichteter Dinge wieder ge-
schlossen und auf Nachfrage wurde den Anwohnern mitgeteilt, man beabsichtige 
nun auf der rechten Seite zu verlegen. Um die Linden zu schützen, wurden diese mit 
Holzlatten teilweise ummantelt. Es sei beabsichtigt, im Abstand von 1,50 m zum 
Baumstamm in einer Tiefe von 1,20 m per Hand unter den Wurzeln die Kabel zu ver-
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legen. Die Anwohner sind in großer Sorge, dass die Arbeiten so ausgeführt werden 
können, dass die Bäume keinen Schaden nehmen. 
 
An anderen Stellen kann festgestellt werden, dass die Baumrinde nicht vor Beschä-
digung geschützt wird, und die Aushubarbeiten sehr nahe an den Stamm und somit 
an das Wurzelwerk gelangen (hier: Olpener Straße/Kieskauler Weg, Höhe Cafe 
Bremer). Auch im weiteren Verlauf der Arbeiten auf der Olpener Straße Richtung 
Höhenberg sind wir in Sorge hinsichtlich des Baumschutzes (hier: Höhe Gaststätte 
Otten). 
 
Wir bitten um die Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Warum wurde auf der Ostmerheimer Straße zwischen der Fußfallstraße und 
der Rüdiger Straße davon abgesehen, die Kabel auf der linken Straßenseite 
zu verlegen? Warum soll die wesentlich kostenintensivere und für die Bäume 
gefährliche Maßnahme gewählt werden? 

2. War beabsichtigt, im Zuge der Verlegung der Glasfaserkabel auf der linken 
Seite im gleichen Zuge den Gehweg zu sanieren (mit Gehwegplatten)? 

3. Welche Maßgaben bezüglich Baumschutz wurden generell der NetCologne 
vorgegeben, um weder Baumrinden noch –wurzeln zu beschädigen und wie 
wird die Kontrolle darüber sichergestellt? 

 
Vielen Dank! 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Karin Schmidt  Ilkay Erduran    Timon Delawari 
Fraktionsvorsitzende Stellv. Fraktionsvorsitzende 2. Stellv. Bezirksbürgermeister 


